
Die Metropole der Kontraste und die Stadt der Zaren

• Große Geschichte & aufregende Gegenwart: Russlands faszi-
nierende Hauptstädte
• Moskau: Die niemals schlafende Metropole der Kontraste
• Sankt Petersburg: Das imperiale Venedig des Nordens

   Reisezeitraum: 10.07. - 15.07.2020

Den heutigen Tag nutzen Sie zu einem ausführlichen Kennenlernen der russischen Hauptstadt. 
Von den Sperlingsbergen, mit der im Zuckerbäckerstil Stalins erbauten Lomonossow Universität, 
bietet sich bei schönem Wetter ein herrlicher Panoramablick über Moskau. Sie sehen das Neu-
jungfrauenkloster, malerisch an einem Park mit kleinem See gelegen. Die neue Christ Erlöser 
Kathedrale ist das zentrale Gotteshaus der russischen Orthodoxie und beeindruckt durch ihre 
aufwändige Gestaltung. Schließlich erreichen Sie den Roten Platz. Flankiert wird der weitläufige 
Platz von einigen der wichtigsten Monumenten Russlands wie dem Kreml, dem Lenin Mauso-
leum, dem Historischen Museum, der Kasaner Kathedrale, dem zentralen Warenhaus GUM und 
der Basilius Kathedrale, die als eine der schönsten Kirchen der Welt gilt. Ein Spaziergang führt 
entlang der Alexandergärten und Sie gelangen zum Eingang des Kremls. Großfürsten, Zaren, 
Generalsekretäre und Präsidenten Russlands lenkten und lenken von hier aus das Schicksal des 
Riesenreiches. Im Kreml wird Russlands Historie lebendig. Höhepunkte des Kremlbesuchs sind 
die Zarenglocke und die Zarenkanone, die gold-weißen Kathedralen des Kremls, der Glockenturm 
Iwans und die Paläste, die noch heute als Regierungsgebäude dienen

Moskau & St. Petersburg

2. Tag - Moskau: Die Metropole der Kontraste

Alles überragend dominiert der Kreml, mit seinen roten Mauern und Türmen, die Hauptstadt 
Russlands. Prunkvolle Kirchen und imposante Zeugnisse der Sowjetepoche bilden das faszinie-
rende Flair Moskaus. Mit dem Hochgeschwindigkeitszug „Sapsan“ gelangen Sie in Russlands 
„heimliche Hauptstadt“ St. Petersburg. Das
„Venedig des Nordens“ war seit seiner Gründung immer mehr repräsentativer Rahmen der Za-
ren und des Adels, als Hauptstadt im eigentlichen Sinn. Von der Glanzzeit der Stadt zeugen bis 
heute die Palais und Prunkbauten entlang der Kanäle aber auch die Paläste rund um die Stadt, 
wie der Katharinenpalast mit dem legendären Bernsteinzimmer, der während der Reise besucht 
werden kann.

Flug von Wien nach Moskau und Transfer ins Hotel. Anschließend begeben Sie sich „in den 
Untergrund“. Eine Tour durch die Moskauer Metro präsentiert Ihnen einige der prunkvollsten Sta-
tionen des U-Bahn-Systems, welche unter der Regentschaft Stalins als „Paläste für die Genossen 
Metrofahrer“ konzipiert wurden. Die Metro gilt heute als eines der Wahrzeichen der Stadt.

1. Tag - Wien - Moskau
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